
Zehntklässler der Markus-Schule auf Abschlussfahrt 
 
Zugegebenermaßen hielt sich die Euphorie der Abschlussklassen der Markus-Realschule in 
Altlußheim zunächst in Grenzen, als Schulleiter Tobias Engelhardt als Ziel der diesjährigen 
Abschlussfahrt die vom christlichen Kinder- und Jugendwerk „Wort des Lebens e.V.“ geführte 
Anlage am Starnberger See vorschlug. Großstadtfeeling in Berlin oder Paris und auch Fernziele wie 
der Gardasee schienen viel attraktiver zu sein als bayrische Gemütlichkeit. 
 
Das änderte sich jedoch schlagartig, als die rund 40 Schüler mit ihren Lehrern nach einer 
kurzweiligen Fahrt bei traumhaftem Wetter am Domizil ankamen. Wann lebt man schon einmal in 
einem richtigen Schloss und das noch in direkter Nachbarschaft mit internationalen Fußballstars 
wie Michael Ballack oder Kingsley Coman, in einem Gebiet, das gerade als Deutschlands Region 
mit der höchsten Lebensqualität ausgezeichnet wurde.  

 
Entspannung nach der Fahrt gab es direkt am 
Privatstrand und mit dem riesigen Wassertrampolin, 
das Action und Spaß pur bot. Das nach kurzer Fahrt 
erreichbare München lockte mit seinen Biergärten 
und steht mit seinen Shoppingmöglichkeiten 
anderen Metropolen in nichts nach. Natürlich 
wurden auch die Sehenswürdigkeiten mit 
fachkundiger Führung besucht. Dann wurde die 
Stadt noch auf eigene Faust erkundet. Bei einem 
großen Turnier mit den Disziplinen Volley-, Fuß- und 
Basketball wurde abschließend geklärt, welche 
Klasse die Nase vorn hat.  
 
Während eines Grillabends konnten die Schüler sich 
bei leckerem Essen, das natürlich selbst gebrutzelt 
wurde, entspannt austauschen und Spaß haben. Für 
Adrenalinschübe war beim Besuch eines 
Freizeitparks gesorgt, der ebenfalls in der Nähe lag 
und mit zahlreichen Achterbahnen und anderen 

Fahrgeschäften ein Hit war. Ein großes 
Lagerfeuer war der krönende 
Höhepunkt einer tollen Abschlussfahrt. 
  
Das von vier Kanadiern gegründete 
Jugendwerk, das unter dem an einem 
Bibelvers angelehnten Motto „Haltet 
fest am Wort des Lebens“(Philipper 
2,16) agiert, sorgte zusätzlich mit 
seinen Veranstaltungen, wie einer 
Andacht oder einem Spieleabend, für 
tolle Gemeinschaftserlebnisse.  
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